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Heft Nr. 12 Bern, den 15. Dezember 1928 VI. Jahrg.

Schweizerische

Offizielles Organ des Verbandes Schweiz. Vereine für Pilzkunde, und der
Vereinigung der amtl. Pilzkontrollorgane der Schweiz (abgek.: Vapko)

Redaktion: Aug. Knapp,
Ruchfeld, Neuewelt bei Basel.

Administration: Wüger,
Thunstrasse 39, Bern.

Abonnementspreis jährlich Fr. 6.—. Für die Vereinsmitglieder gratis. Ausland Fr. 7.50
Einzelnummer Fr. —.60.

Erscheint regelmässig am 15. jedes Monats. Jährlich 12 Nummern.

I N H A LT :

1. Vereinigung der amtlichen Pilzkontrollorgane (Vapko) der Schweiz.
2. Vom Bronze-Röhrling Bol. aereus Bull.
3. Encore le groupe de Boletus pachypus sensu lato.
4. Schuppiger Porling, Polyporus squamosus Huds. Mit Abbildung.
5. Etwas über Pilzmodelle
6. Ueber die Krame Glucke, Sparassis crispa (Wulf.).
7. Ein Pilzgang am 18. November 1928.
8. Pilzfunde.

Vereinsnachrichten.

Mitteilung.
A. Knapp
P. Konrad
H. Schmid
F. J.
A. Knapp
H. Z.
E. Elury

Abonnements-Einladung für 1929
Angesichts unseres fortgesetzten Bestrebens, unsere

„Zeitschrift für Pilzkunde" immer reichhaltiger und vielseitiger zu
gestalten, nehmen wir gerne an, dass uns alle bisherigen]Abonnenten
auch im kommenden Jahre treu bleiben werden. Zugleich laden
wir alle unsere Leser, insbesondere aber die Vorstände der
dem S. V. f. P."angeschlossenen Sektionen höflichst
ein, unserem Fachorgan für das Jahr 1929 auch möglichst
viele neue Mitglieder und Abonnenten zu erwerben.
Neuanmeldungen, womöglich noch im Laufe des Monats Dezember
1928, erbeten an die Administration, Thunstrasse 39,
Bern.

Redaktion und Administration der S. Z. f. P.

Zahlungen sind auf unser Postcheckkonto VIII 15083 Zürich zu leisten.
Inserate an die Administration in Bern, Thunstrasse 39.



OFFIZIELLE LOKALE PEE VEREINE
Wir bitten unsere Mitglieder und auch die weitere Leserschaft, bei ihren Ausgängen und Exkursionen

in erster Linie die nachstehend erwähnten Lokale zu berücksichtigen. Sie sollen den
wahren Treffpunkt der „Pilzler" sein.

Bern Restaurant zum Bären

Oberliottigen
E. Herren. Tel, 7 (Rledbacb)

Den Pilzlreunden als Besammlungs-

ort bei Sommer- oder Herbst-Exkursionen

ist d. Bären best, empfohlen.

Thun Hotel-Restaurant z. Belvoir

RÜSCHLIKOA
Albert BrimmerCafé-Restaur. Viktoriahall

Eflingerstrasse Bern
hingehalten! ohne und Flaschenweine.

Prima Reichenbachbier. Schöne Gesell-

schafls- und Vereinslakale. Vereinslokal
des Pilzvereins - Deutschs Kegelbahnen

Schattiger Garten.

Karl Schopferer.

Restaurant

z. Schmiedstube
Thun

Vereinslokal des Pilzvereins.

Höflich empfiehlt sich
H. Pflüger-Hary.

Restaurant zum Maieriesli

Konradstrasse 71

Hau» Dätwyler
Burgdorf

Restaurant z.Brückenwage
Zweierstrasse 2

Karl Heller
Restaurant z. Hofstatt

Burgdorf
Prima offene und Flaschenweine,

Feldscltlösschen Bier.

Verkehrslokal der Pilzireunde.

Höflich empfiehlt sich
Frau Witwe Hiigli.

Warum gehe ich ins

Restaurant Waechter

am Bahnhof Bern
Weil Mitglied

und aus Küche u. Keller
gut bedient werde

Winterfhur
Alkoholfreies Restaurant

7. Gemeindestube

RE G11N8I) ORF
Adolf Kimller

Gasthof zum Rössli
Winter thur

Vereinslokal
des Pilzvereiiis

Höflich empfiehlt sich
1). Perucchi-Müller.

Ölten
Bümplix

Restaurant Sudbahnhof

in unmittelbarer Nähe
des schönen pilzreichen
Könizbergwaldes empfiehlt

sich bestens
Der Besitzer; Rud. Witschi.

Restaurant z. Gaswerk

SfffEIEREX
Ernst I.iitliy

Restaur. Feldschlösschen

Ölten
Bahnhofstr, 11. Tel. BO.

inerkannt vorziigl. Küche u. Keller

Ad. Burkhardt, Kfichenchei

Zürich Rest. Spanische Weinhalle

Militärstrasse 12

Juan SagavoRestaurant St. Gallerhof

Konradstrasse 2

Aiiimanii-Kolilci1Restaurant
„Jäger"

Bümpliz-
Bethlehem
Ich empfehle mich

zu geneigtem Zuspruch
bestens Alb. Helfer.

Solothurn Restaurant z. Käshlitte

Rathausquai
teo Scliifferleiw-Pilzliebliabern

empfiehlt sich

Restaurant Liidi

Solotliurn Vorstadt

Restaurant z. Sihlhof

bei der Sihlbrücke
Vereinslokal d. P. V.

Karl Bayer

Hotel-Restaurant z. Central

»IETIKOIV
Ferd. Thonia

W. HILTBRUNNER-STUDER
Nachfolger von Wwe. Kaupert

Aarbergerg. 33 BERN Aarbergerg. 33

Spezialgeschäft für
Damen-,

Herren- u. Kinderartikel
empfiehlt sein bestassort. Lager.

5 °/o Rabattmarken.

liefert bire!t an ^rioate gu gobrifpretfen
folibe TPüllene unb |albraoïïerte

$erreits ©ernten* unb Ambers
lp. ,tdt Äleiber=Stoffc

^ V v|| ttîebitjierte greife bei Êinfenbung to. SBottfadjeit.
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Die gute, preiswerte Brille
Barometer ',l'1Bn

meter Mikros-
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E. F. BÜCHI SÖHNE
Spitalgasse 18 - Optiker, Bern - Spitalgasse 18
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